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Kapitel I
Die unterschiedlichen Definitionen der Dienstunfähigkeit 
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Definition allgemeine Dienstunfähigkeit – § 26 Abs. 1 BeamtStG

Beamtinnen auf Lebenszeit und Beamte auf Lebenszeit sind in den Ruhestand zu versetzen, wenn sie

wegen ihres körperlichen Zustands oder aus gesundheitlichen Gründen zur Erfüllung ihrer

Dienstpflichten dauernd unfähig (dienstunfähig) sind.

Als dienstunfähig kann auch angesehen werden, wer infolge Erkrankung innerhalb eines Zeitraums von

sechs Monaten mehr als drei Monate keinen Dienst getan hat und keine Aussicht besteht, dass

innerhalb einer Frist, deren Bestimmung dem Landesrecht vorbehalten bleibt, die Dienstfähigkeit

wieder voll hergestellt ist.

In den Ruhestand wird nicht versetzt, wer anderweitig verwendbar ist.

Für Gruppen von Beamtinnen und Beamten können besondere Voraussetzungen für die

Dienstunfähigkeit durch Landesrecht geregelt werden.
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Definition Polizeidienstunfähigkeit – § 4 Abs. 1 BPolBG

Der Polizeivollzugsbeamte ist dienstunfähig, wenn er den besonderen gesundheitlichen

Anforderungen für den Polizeivollzugsdienst nicht mehr genügt und nicht zu erwarten ist, dass er

seine volle Verwendungsfähigkeit innerhalb zweier Jahre wiedererlangt (Polizeidienstunfähigkeit),

es sei denn, die auszuübende Funktion erfordert bei Beamten auf Lebenszeit diese besonderen

gesundheitlichen Anforderungen auf Dauer nicht mehr uneingeschränkt.

Die Beamtinnen und Beamten des Polizeivollzugsdienstes sind einsetzbar:

 zu jeder Zeit

 an jedem Ort und

 in jeder der Amtsbezeichnung entsprechenden Stellung
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allgemeine vs. „besondere“ Dienstunfähigkeit (Polizeidienstunfähigkeit)

Anders als die "allgemeine" Dienstunfähigkeit, deren Bezugspunkt die Anforderungen des

innegehabten abstrakt-funktionellen Amtes sind, orientiert sich die Polizeidienstfähigkeit an

den besonderen gesundheitlichen Anforderungen für sämtliche Ämter der Laufbahn

"Polizeivollzugsdienst". Zudem ist eine starre zeitliche Grenze vorgegeben, innerhalb derer

die volle Verwendungsfähigkeit voraussichtlich nicht wiedererlangt wird.

BVerwG 2 C 4.04, Urteil vom 03. März 2005
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Justizvollzug & Feuerwehr – Anwendung analog Polizeidienstunfähigkeit
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Zoll: 
die „besondere Dienstunfähigkeit“ 
findet dort keine Anwendung. 





Polizei Justizvollzug Feuerwehr

Bund � � �

Baden-Württemberg � � �

Bayern � � �

Berlin � � �

Brandenburg � � �

Bremen � � �

Hamburg � � �

Hessen � � �

Mecklenburg-Vorpommern � � �

Niedersachsen � � �

Nordrhein-Westfalen � � �

Rheinland-Pfalz � � �

Saarland � � �

Sachsen � � �

Sachsen-Anhalt � � �

Schleswig-Holstein � � �

Thüringen � � �

"besondere Dienstunfähigkeit" findet Anwendung

"besondere Dienstunfähigkeit" findet keine Anwendung
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POV „ Beamte auf Lebenszeit benötigen keine „spezielle“ DU-Klausel, 

weil alle in den Innendienst versetzt werden “

Der Dienstherr kann einen polizeidienstunfähig gewordenen Beamten für eine Verwendung

auf Dienstposten ohne besondere gesundheitliche Anforderungen vorsehen - mit der Folge,

dass der Betreffende im Polizeivollzugsdienst verbleibt. Diese Entscheidung, die auch eine

Prognose einschließt, dass der Beamte während seiner gesamten verbleibenden Dienstzeit

auf derartigen Dienstposten verwendet werden wird, ist durch die Zahl der zur Verfügung

stehenden vakanten Dienstposten begrenzt.

BVerwG 2 C 4.04, Urteil vom 03. März 2005
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POV „ dienstunfähige Beamte sind auch berufsunfähig “ (Teil 1 / 3)

Nach Erhalt des ärztlichen Gutachtens entscheidet die Dienststelle über die Frage der

Dienstunfähigkeit auf der Grundlage des ärztlichen Gutachtens… Dienstunfähigkeit ist kein

medizinischer, sondern ein beamtenstatusrechtlicher Begriff…

BMI, Rundschreiben zur Dienstunfähigkeit vom 14.03.2022

Anders als Angestellte oder Selbständige, entscheiden Beamte nicht selbst, ob sie

allgemein- oder polizeidienstunfähig sind. Die Feststellung trifft ausschließlich der

Dienstherr. Es ist IMMER ein Verwaltungsakt !

merkemerke
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POV „ dienstunfähige Beamte sind auch berufsunfähig “(Teil 2 / 3)

Verwaltungsakt ist jede Verfügung, Entscheidung oder andere hoheitliche Maßnahme, die

eine Behörde zur Regelung eines Einzelfalls auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts trifft

und die auf unmittelbare Rechtswirkung nach außen gerichtet ist.

§ 35 Verwaltungsverfahrensgesetz
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POV „ dienstunfähige Beamte sind auch berufsunfähig “(Teil 3 / 3)

Ohne vorhandene DU-Klausel im privaten

BU-Vertrag müssen Beamte den

vollständigen Leistungsnachweis einer

bedingungsgemäßen BU selbst erbringen.

Die Vorlage der Entlassungs- oder der

Ruhestandsversetzungsurkunde und des

amtsärztlichen Zeugnisses ist ohne DU-

Klausel kein ausreichender Beweis für das

Vorliegen einer BU.

merkemerke
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Kapitel II
Wann hilft eine DU-Klausel im BU-Vertrag?
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DU-Klauseln im privaten BU-Vertrag

vollständig

unvollständig

echt

fast echt

unecht

DU-KLAUSEL
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DU-Klauseln im privaten BU-Vertrag

Berufsunfähigkeit liegt auch vor, wenn die
versicherte Person als Beamter vor
Erreichen der gesetzlich vorgesehenen
Altersgrenze infolge Krankheit,
Körperverletzung oder Kräfteverfall

- zur Erfüllung ihrer Dienstpflichten
dauernd unfähig ist und

- wegen der Dienstunfähigkeit aufgrund
eines amtsärztlichen Zeugnisses
infolge ihres Gesundheitszustandes in
den Ruhestand versetzt wird

unvollständig

Berufsunfähigkeit liegt auch vor, wenn die
versicherte Person als Beamter vor
Erreichen der gesetzlich vorgesehenen
Altersgrenze infolge Krankheit,
Körperverletzung oder Kräfteverfall

- zur Erfüllung ihrer Dienstpflichten
dauernd unfähig ist und

- wegen der Dienstunfähigkeit aufgrund
eines amtsärztlichen Zeugnisses
infolge ihres Gesundheitszustandes
entlassen oder in den Ruhestand
versetzt wird

vollständig
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DU-Klauseln im privaten BU-Vertrag

Berufsunfähigkeit liegt auch vor, wenn die
versicherte Person als Beamter vor
Erreichen der gesetzlich vorgesehenen
Altersgrenze infolge Krankheit,
Körperverletzung oder Kräfteverfall

- zur Erfüllung ihrer Dienstpflichten
dauernd unfähig ist und

- wegen der Dienstunfähigkeit aufgrund
eines amtsärztlichen Zeugnisses
infolge ihres Gesundheitszustandes
entlassen oder in den Ruhestand
versetzt wird

unechte

Der Beamte gilt auch dann als
berufsunfähig, wenn er vor Erreichen der
gesetzlich vorgesehenen Altersgrenze
aufgrund eines amtsärztlichen Zeugnisses
wegen allgemeiner Dienstunfähigkeit
entlassen oder in den Ruhestand versetzt
wird.

echte

Der Beamte gilt auch dann als
berufsunfähig, wenn er vor Erreichen der
gesetzlich vorgesehenen Altersgrenze
infolge Krankheit, Körperverletzung oder
Kräfteverfalls (oder: aus gesundheitlichen
Gründen) aufgrund eines amtsärztlichen
Zeugnisses wegen allgemeiner
Dienstunfähigkeit entlassen oder in den
Ruhestand versetzt wird.

„fast“ echte
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DU-Klauseln im privaten BU-Vertrag

Bei einer echten DU-Klausel im privaten BU-Vertrag

verzichtet der BU-Versicherer auf eine eigene Prüfung der

Dienstunfähigkeit.

merkemerke
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Fragen?



Danke !


